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Danke für alles, Elfi! Neues aus der Gemeinde
Nach mehr als 22 Jahren im Gemeinderat und fast  
14 Jahren als Vizebürgermeisterin der Marktgemeinde 
Großweikersdorf übergibt Elfriede Habacht im Sep-
tember ihr Amt. Wir sagen ‚Danke‘ für all die Jahre und 
blicken auf 20 Jahre Arbeit für unsere Gemeinde zu-
rück. - Seite 4

Die neue Elternhaltestelle am Schulweg, die Neuver-
pachtung der Badkantine und der Ankauf eines neu-
en Autos für die FF Tiefenthal waren unter anderem 
Thema in den letzten Wochen. Wir geben einen Über-
blick, was sich in unserer Gemeinde alles getan hat.   
- ab Seite 2

Neues aus Ameisthal, Baumgarten am Wagram, Großweikersdorf,  
Großwiesendorf, Kleinwiesendorf, Ruppersthal und Tiefenthal

Danke, Elfi!
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Neues aus der Marktgemeinde

Zur besseren und effizienteren Nutzung des Stromes 
aus erneuerbaren Energiequellen haben die Gemein-
den am Wagram eine Energiegemeinschaft gegrün-
det. Ziel ist es dabei, dass der in der Gemeinde erzeugte 
Solarstrom in umliegenden Gemeinden verbraucht 
wird und dadurch Kostenersparnisse entstehen sowie 
der Strom effizient lokal genutzt wird. 

Energiegemeinschaft Wagram

Im Zuge eines umfassenden Wasser-, Kanal- und Stra-
ßenbauprojekts werden zahlreiche neue Leitungen 
verlegt und Straßen saniert. Unter anderem wird in der 
Trabauerstraße in Großweikersdorf sowie am Tiefen-
thaler Weg in Kleinwiesendorf das Wasser- und Kanal-
netz erweitert sowie der Straßenunterbau errichtet.
Weiters wird im Betriebsgebiet Nord die Straße in Stand 
gesetzt und asphaltiert.

Wasser, Kanal und Straßenbau

Bereits seit längerer Zeit ist die Marktgemeinde Groß-
weikersdorf bemüht, in Ruppersthal Wohnungen für 
junge Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
zu schaffen. Gemeinsam mit der Gemeinnützigen 
Wohn- und Siedlungsgesellschaft Schönere Zukunft 
wurde dieses Projekt nun gestartet. Dazu wurden drei 
Grundstücke der Marktgemeinde an den Wohnbauträ-
ger verkauft. Baubeginn ist in einigen Monaten geplant. 

Wohnungen in Ruppersthal

Die Kirchenstiege in Ruppersthal ist in einem baufälli-
gen Zustand und muss dringend saniert werden. Da 
die Stiege nicht zur Kirche gehört, sondern auf Gemein-
degrund steht, fällt diese Aufgabe der Marktgemeinde 
zu. Gemeinsam mit der Pfarre Ruppersthal wird derzeit 
nach einer Sanierungslösung gesucht, damit die Stiege 
bald wieder in gutem Zustand und der Weg in die Kir-
che sowie zum Friedhof wieder gefahrlos möglich ist.

Kirchenstiege Ruppersthal

Im Zuge der Messungen mit unseren Anzeigetafeln 
wurden bei zahlreichen Ortseinfahrten teils massive 
Geschwindigkeitsüberschreitungen festegestellt. Da-
her wurden an diesen Ortseinfahrten 50er-Piktogram-
me angebracht, um so die Autofahrer anzuhalten, ihre 
Geschwindigkeit bereits bei der Ortseinfahrt zu redu-
zieren. Die Erneuerung der übrigen Bodenmarkierun-
gen erfolgt in den nächsten Wochen.

50er - Bodenmarkierungen



Der Höhepunkt des Sommers ist überschritten und die besonders heißen Tage sind vorbei. Wir alle hoffen 
auf einen schönen Sommerausklang und einen angenehmen Herbst. Bald beginnt die Weinlese und 

ich freue mich schon auf den ersten kellerfrischen Sturm. 

Nach 22 Jahren im Dienste der Mitbürgerinnen und Mitbürger hat sich unsere Elfriede Habacht entschlossen, 
ihr Amt als Vizebürgermeisterin weiterzugeben. In den fast 8 Jahren, während derer ich bisher Bürgermeister 
sein durfte, habe ich Elfi als zuverlässige und starke Frau kennengelernt, die mich immer unterstützt hat, 

immer zu mir gestanden ist und immer da war, wenn ich sie gebraucht habe. Sie hat sich stets für die 
Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde eingesetzt und sehr viel bewirkt. Speziell der Bereich 

Familie, Jugend, Sport und Bildung war ihr Tätigkeitsfeld, in dem sie sich besonders engagiert
und sehr viel umgesetzt hat. 

Liebe Elfi, ich bedanke mich bei Dir für die tolle gemeinsame Zeit im Bürgermeisteramt. Ich bin sicher, dass 
Du auch weiterhin für Deine Gemeinde tätig sein wirst und wünsche Dir für Deinen weiteren Lebensweg alles 

erdenklich Gute.  

Nach 2 Jahren pandemiebedingter Einschränkungen ist das Vereinsleben heuer endlich wieder richtig in 
Schwung gekommen und es konnten auch bereits viele Veranstaltungen stattfinden, welche sehr gut 

besucht waren. Im September organisiert unsere Pfarre im Zuge des Pfarrfestes ein Benefizkonzert der 
Polizeimusik Niederösterreich am Hauptplatz vor dem Rathaus. Ebenfalls im September feiert der 

Gesangsverein Großweikersdorf sein 140-jähriges Bestehen mit einem großen Fest. Auch unser traditioneller 
Christkindlmarkt wird wieder stattfinden. Aber auch wenn die coronabedingten Krankheitsverläufe nicht 

mehr so schlimm sind, wie zu Beginn der Pandemie, müssen wir dennoch vorsichtig sein. Leider wird durch 
den schrecklichen Krieg in der Ukraine unser Leben massiv beeinträchtigt. Preissteigerungen und die Sorge 
um die Versorgung in den nächsten Monaten beschäftigen uns alle. Ich hoffe, dass die Kriegsparteien bald 

zur Vernunft kommen und den furchtbaren Krieg beenden.  

Wir haben auch heuer wieder viele Projekte in Bearbeitung. Elternhaltestelle, Aufschließung Trabauerstraße, 
Asphaltierung Betriebsgebiet Nord, Photovoltaikprojekt, Feuerwehrhaus Ruppersthal, um nur einige zu 

nennen. Mit dem Kauf des „Rauscherhauses“ haben wir die Voraussetzung für die nächsten großen Projekte 
für unser Großweikersdorf geschaffen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Herbst und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister 

Vorwort des 
Bürgermeisters

Liebe Gemeindebürgerinnen!Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!Liebe Gemeindebürger!
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Günther Cvach;  An der Brandstätte 38, 3701 Großweikersdorf; grundlegende Richtung: Parteiprogramm der ÖVP, Verlagspostamt 3701; Fotos: ZVG
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Ein Blick zurück...

Mehrmals wurde in den letzten Jahrzehnten der Kindergarten in 
Ruppersthal auf Vordermann gebracht und renoviert. Sowohl in-
nen als auch außen wurden zahlreiche Instandhaltungsmaßnah-
men vorgenommen. Die größte Renovierung war sicherlich der 
der Einbau der neuen Heizungsanlage im Jahr 2004. 

Kindergarten Ruppersthal

Insgesamt 17 Jahre leitete Elfi als Obfrau den Ausschuss für Jugend 
und Familie, der zwischendurch auch für Sportangelegenheiten und 
das Freibad zuständig war. Zahlreiche Veranstaltungen wurden in die-
ser Zeit organisiert, unter anderem der Kindermaskenball oder der 
Wagramer Kindersommer.  

Kindermaskenball und Familienausschuss

Für die Weiterentwicklung in Ruppersthal 
war die Schaffung von neuen Bauplätzen 
notwendig. Mit den Siedlungen Am Wein-
berg und Dornweg konnte hier zumindest 
ein Anfang gestartet werden.

Bauplätze in Ruppersthal

In den letzten 22 Jahren hat sich einiges in Großweikersdorf getan. Vieles wurde – gerade 
dank unserer Elfi – modernisiert, verändert und neu geschaffen. Ein kleiner Rückblick:

Ein besonders einschneidendes Erlebnis: 
Das Unwetter im Mai 2015, bei dem un-
sere Gemeinde schwer getroffen wurde. 
Ein reißender Fluss zog durch Ruppers-
thal, Autos wurden mit- und der Straßen-
belag aufgerissen. Insgesamt 3 Wochen 
dauerten die Aufräumarbeiten. 

Unwetter 2015

Im August 2017 wurde das Naturdenk-
mal Ruppersthal bewilligt und eröffnet. 

Ein weiteres Herzensprojekt war für Elfi 
die Ruppersthaler Lourdes-Kapelle. Die-
se wurde von 2016 an, knapp 5 Jahre 
lang renoviert.

Lourdes-Kapelle



Danke für alles, Elfi!
Im September wird unsere Vizebürgermeisterin Elfrie-
de Habacht ihr Amt übergeben. Was bleibt: 22 Jah-
re im Dienste der Marktgemeinde Großweikersdorf.  
22 Jahre aktiv für unsere MitbürgerInnen.
Ob Elfi Habacht im Jahr 2000 bewusst war, dass sie 
eine über 20 Jahre lang andauernde Ära einläuten 
würde? Wir wissen es nicht. Was wir aber wissen: Am 
25.04.2000 zog sie als Gemeinderätin erstmals in den 
Gemeinderat der Marktgemeinde Großweikersdorf ein. 
Was folgte war ein langer, vor allem aber auch inten-
siver Weg in der Großweikersdorfer Gemeindepolitik.
Nicht einmal 4 Jahre später, am 23.03.2004, wurde 
sie geschäftsführende Gemeinderätin und übernahm 
in weiterer Folge den Ausschuss für Jugend, Familien 
und Kindergarten.
Der damalige Bürgermeister Franz Otto erinnert sich 
gerne an diese Zeit: „Elfi war eine starke Vertreterin in 
Angelegenheiten der Jugend, des Sports und hatte 
auch für soziale Anliegen stets ein offenes Ohr. Sie war 
auch immer bei den verschiedensten Veranstaltungen, 
besonders in Ruppersthal, aber auch in den anderen 
Katastralgemeinden anwesend. Ihre Sichtweise als 
Frau hat sicherlich so manche Entscheidung mitbe-
einflusst. Sie fehlte nie bei einer Sitzung und war stets 
bereit, Einzelaufträge zu übernehmen. Es gab niemals 
nur große Worte, sondern es folgten immer auch Ta-
ten - sie packte an, wo sie gebraucht wurde. Die Zu-
sammenarbeit mit ihr hätte nicht besser sein können 
und ihr Einsatz war vorbildlich.“
Im Februar 2009 wurde Elfi dann zur Vizebürgermeis-
terin gewählt. Sie war von diesem Zeitpunkt an eine 
Vizebürgermeisterin für ganz Großweikersdorf, aber 
natürlich war sie auch ganz speziell für „ihre“ Rup-
persthaler da.
Wer Elfi kennt, der weiß: Stillstand war, und ist bis heu-
te, nicht das ihre. Sie setzte sich stets für die Jugend, 
den Sport und die Großweikersdorfer Bildungseinrich-

Vizebürgermeisterin Elfi Habacht übergibt im September ihr Amt.

tungen ein. Der Zubau zur Mittelschule, die Sanierung 
der Kindergärten oder die Errichtung der Hundefrei-
laufzone waren wichtige Projekte, die Elfi umsetzen 
konnte.
Auch unser heutiger Bürgermeister Alois Zetsch zeigte 
sich dankbar für die gemeinsamen Jahre: „Elfi war im-
mer eine unglaubliche Stütze in meiner Arbeit. Sie war 
da, wenn man sie brauchte. Sie hat unglaublich viele 
Funktionen übernommen, war tagtäglich und Woche 
für Woche bei zahlreichen Terminen für unsere Ge-
meinde unterwegs und hat viele Projekte umgesetzt. 
Ohne sie wäre vieles in Großweikersdorf nicht mög-
lich gewesen.“
Liebe Elfi, 22 Jahre warst du für unsere Marktgemeinde, 
für deine MitbürgerInnen, da. Das bedeutet nicht nur 
unendlich viele Stunden Arbeit und vielleicht auch die 
eine oder andere schlaflose Nacht. Es bedeutet viel-
mehr auch, dass du mehr als zwei Jahrzehnte lang, 
ganz maßgeblich an der Gestaltung unserer schönen 
Heimatgemeinde mitgewirkt hast. Danke für deinen 
Einsatz, dein Engagement und dafür, dass du dich 
immer mit deiner ganzen Persönlichkeit eingebracht 
hast!

Danke für alles, Elfi!

Ganz generell waren die Bildungseinrichtungen Elfi im-
mer ein besonderes Anliegen. So war sie jahrelang Ob-
frau der Volksschulgemeinde und Obfrau der Mittel-
schulgemeinde.

VS- und Mittelschulgemeinde

Eines der letzten Projekte, das Elfi initiieren konnte, war 
das FF-Haus in Ruppersthal. Auf ihre Anregung hin wur-
de 2018 das notwendige Grundstück angekauft, sodass 
nun die Planungs- und Bauarbeiten beginnen können. 

Neues FF-Haus Ruppersthal
Wenn sie nicht gerade für die Gemeinde unterwegs ist, 
dann ist Elfi für einen ihrer Vereine im Einsatz. Das Dorf-
leben in Ruppersthal würde ohne ihre Seniorennach-
mittage und Adventfenster, ohne ihr Engagement beim 
Kirchenchor, dem Theaterverein, dem USC Rupperst-
hal oder den Senioren sicher ganz anders aussehen.

USC, Senioren und Vereine
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Da die bisherige Pächterin der Freibadkantine ihr Pacht-
verhältnis mit der Marktgemeinde aufgelöst hat, musste 
im Frühjahr eine neue Pächterin gesucht werden. Er-
freulicherweise gab es dieses Jahr sogar mehrere Inter-
essenten. Nach einem Hearing wurde die Freibadkanti-
ne an Mom‘s Splash Diner vergeben, die uns bereits seit 
dem Frühjahr bewirtet.

Badkantine - neue Pächterin

Zur Unterstützung unserer Blaulichtorganisationen hat 
die Marktgemeinde das Förderprogramm „Blaulicht-
führerschein“ ins Leben gerufen. Über dieses Programm 
werden Förderungen für C-, CE- und Rettungsführer-
scheine vergeben. Im Zuge des Feuerwehrfestes der 
FF Großweikersdorf wurden die ersten Förderungen an  
3 Mitglieder der Feuerwehren und insgesamt 23 Mit-
glieder des Roten Kreuzes übergeben.

Blaulichtführerschein 2022

Die Marktgemeinde Großweikersdorf hat vom Roten 
Kreuz Niederösterreich bzw. dem Roten Kreuz Wien 
das frühere Haus der Familie Rauscher angekauft. Das 
rund 4.000m2 große Areal bietet vielfältige Möglich-
keiten um zahlreiche Projekte für unsere Gemeinde 
umzusetzen. Ein eigens eingesetzter Bauausschuss 
wird sich in der nächsten Zeit damit befassen, welche 
Projekte auf dem Grundstück umgesetzt werden.

Ankauf „Rauscher“-Haus

Um den größtmöglichen Schutz für unsere Kinder zu 
ermöglichen und Raser einzubremsen, wurde die Ini-
tiative „Achtung: Kinder!“ gestartet. Bei dieser werden 
eigene Verkehrstafeln in jenen Bereichen aufgestellt, 
wo sich besonders oft Kinder aufhalten (Kindergarten, 
Schule, Spielplätze, etc.). 
Die Besonderheit: Für unsere Verkehrstafeln wurden 
Kinder aus Großweikersdorf fotografiert, die auf die-
sen Tafeln abgebildet sein werden.

„Achtung: Kinder!“

Der Teich am Präsident-List-Platz ist aus dem Groß-
weikersdorfer Ortsbild praktisch nicht mehr wegzu-
denken. Leider musste der - mittlerweile in die Jahre 
gekommen - Teich saniert werden. Insbesondere die 
stark beschädigte Teichfolie führte dazu, dass das Be-
cken undicht war und massiv an Wasser verlor. Die Sa-
nierung wird sobald als möglich abgeschlossen. Der-
zeit ist die Marktgemeinde auf der Suche nach einem 
passenden Teichbauer.

Sanierung des Fischteiches



Neues aus der Marktgemeinde

Das Feuerwehrauto der freiwilligen Feuerwehr Tiefen-
thal ist bereits seit Jahren in einem desolaten Zustand. 
Daher hat der Gemeinderat beschlossen, die Feuer-
wehr beim Ankauf eines neuen HLF 1-Autos finanziell 
zu unterstützen. Damit soll die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehr auch für die nächsten Jahre sichergestellt 
werden.

Neues FF-Auto Tiefenthal

Bereits vor Jahren wurde von der Marktgemeinde 
Großweikersdorf ein Grundstück für den Neubau des 
FF-Hauses in Ruppersthal angekauft. Nachdem das 
darauf stehende Haus abgerissen wurde, kann nun mit 
den nächsten Schritten begonnen werden. Von Seiten 
der Feuerwehr Ruppersthal wurden bereits erste Pläne 
entworfen sowie eine erste Kostenschätzung einge-
holt. Nun muss die Finanzierung mit dem Land Nieder-
österreich geklärt werden.

Neues FF-Haus Ruppersthal

Nach sorgfältiger Planung wird die neue Elternhalte-
stelle am Schulweg nun errichtet. Die Anwohner wur-
den im Rahmen einer eigenen Bürgerinformationsver-
anstaltung über das Vorhaben und die begleitenden 
Maßnahmen (Fahrverbote) umfassend informiert. Mitt-
lerweile haben die ersten Baumaßnahmen bereits be-
gonnen. Mit einer Fertigstellung wird noch vor Schul-
beginn - also in der letzten August-Woche - gerechnet.

Neue Elternhaltestelle kommt

Gerade bei stärkeren Regenfällen zeigte sich in der Ver-
gangenheit großer Handlungsbedarf in unserer Ge-
meinde. Daher ist die Marktgemeinde stets bemüht, 
möglichst viele Schutzmaßnahmen zu schaffen. Eines 
der nächsten Projekte, welches noch im kommenden 
Winter umgesetzt werden soll, ist das Retentionsbe-
cken in Baumgarten. Damit wäre auch dieses - jahre-
lang andauernde - Projekt abgeschlossen.

Retentionsbecken Baumgarten

Über die Initiative Tut-Gut des Landes Niederösterreich 
wurde eine Wanderkarte mit allen Großweikersdorfer 
Wanderwegen erstellt. Außerdem wurden der Markt-
gemeinde kostengünstige Wegweiser zur Beschilde-
rung der Wanderwege zur Verfügung gestellt. 
Ein Teil der Schilder wurde bereits montiert. Die übrigen 
Schilder sollen in den nächsten Wochen angebracht 
werden.

Wanderweg-Beschilderungen
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